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liehen Arbeiter aufs neue verschärft wird. Es gibt auch noch Leute

der alten Feudalgarde, die glauben, daß es Herren und Knechte

immer geben müsse. Die kleinen enghschen Dörfer sind also noch

immer Bastionen der Tories. Aber in diesen Bastionen sind gewaltige

Risse entstanden. Die Mechanisierung der Landwirtschaft, die

notwendigerweise rasche Fortschritte macht erweitert diese Risse

täglich. Neulich sagte mir ein Melker des Grundherrn mit sieht-

lieber Bewunderung: «Ja, die jungen Burschen, die jetzt be. uns

antreten, die wissen beinahe soviel wie ein gelernter Mechaniker.

Wenn die bei uns bleiben sollen, so muß man sie eben wie Men-

sehen behandeln, die so gut sind wie die anderen.» Er stockte, und

dann fügte er hinzu: «Unser Boss (Chef) wird das auch lernen

müssen, sonst wird er seine blauen Wunder erleben. Und nächstes

Mal wird er nicht genug Stimmen erhalten, um in die Gemeindevertretung

zu kommen. Dort brauchen wir ihn nicht mehr.»

Diese Feststellung ist auch ein Beweis für die stille Revolution,

die sich in den englischen Dörfern vollzieht und die alle Ueber-

bleibsel der Feudalzeit endgültig beseitigen wird.
Ilse Barea, Faringdon.
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